
St. Nikolai Bote 
Gemeindebrief des Pfarrsprengels Pritzwalk 
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Die Nächte der offenen Dor%irchen 
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Zum Eingang 

Krieg in der Ukraine 
Der völkerrechtswidrige Angriffskrieg Russlands gegen die Uk-

raine hat die Welt verändert. Was gestern noch fremd war, 
wird heute Wirklichkeit. Nicht weit von uns en"ernt herrscht 

Krieg. Menschen sterben, Menschen fliehen. Einige Geflüchte-

te sind im Landkreis Prignitz angekommen. 

Was hil- nun? Wie können wir helfen? 
 
Spenden hil*. Es gibt mi/lerweile viele Möglichkeiten, die Betroffenen aus der 

Ukraine zu unterstützen. Es ist gut zu sehen, dass die Spendenbereitscha- hoch ist. 
  
Gemeinscha* herstellen hil*. Es tut gut, sich mit anderen zusammenzutun, sich 

auszutauschen, gemeinsam Zeichen gegen diesen Krieg zu setzen.  
 
Kontakte helfen. Sich vernetzen, um den Menschen aus der Ukraine zu helfen - 
besonders denen, die es bis hierher gescha4 haben - ist im Moment besonders 

wich5g. Es ist wich5g, um Wohnraum und dessen Einrichtung zu organisieren, um 

Menschen zu finden, die übersetzen können, um nö5ge Unterstützung zu finden.  

Ebenfalls hil- die Aufnahme von Flüchtlingen, ihre Begleitung, ihnen einen Rah-

men von Normalität und Sicherheit herzustellen.  
 
Friedensgebete helfen. Viele Kirchengemeinden führen jetzt Friedensgebete 

durch. Bei dem ersten Friedensgebet in der St. Nikolaikirche in Pritzwalk am 4. 

März kamen über 100 Menschen. Gemeinsam mit Vertretenden der Bürgerscha- 

und der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Pritzwalk wurde das Friedensge-

bet durchgeführt. Die große Betroffenheit über den Kriegsausbruch war spürbar, 
die Angst vor seinen Folgen und ebenso der Wunsch, sich mit anderen zusammen-

zutun, um der eigenen Hilflosigkeit etwas entgegenzusetzen, und um deutlich zu 

machen, dass dieser Krieg nicht einfach hingenommen werden kann. 

Wir wollen weiter für den Frieden beten. Darum findet in der Passionszeit jeden 

Freitag um 18 Uhr in der St. Nikolaikirche Pritzwalk ein Friedensgebet sta/. 

Gemeinsam wollen wir dort ein Zeichen setzen gegen diesen Krieg, 

gemeinsam wollen wir unsere Verbundenheit mit den Betroffenen ausdrücken. 

Gemeinsam wollen wir für den Frieden beten und uns tatkrä-ig einsetzen für die 

Menschen, die jetzt unsere Hilfe brauchen. 
 
Friedensgebet in der St. Nikolaikirche Pritzwalk: 1. & 8. April, 18.00 Uhr 
 
Infos über Möglichkeiten zu helfen: 
h/ps://www.kirchenkreis-prignitz.de/nachrichten-lesen/friedensgebete.html 
 

Holger Frehoff 
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Eltern-Kind-Treff 
Dienstag bis Freitag, 9.30 - 13.30 Uhr 
Für Eltern mit Säuglingen und kleinen Kindern. 

Gemeinsam miteinander Zeit verbringen, Kontakte knüpfen, spielen, singen und 

sich bei einer Tasse Kaffee oder Tee austauschen 
 
Der Eltern-Kind-Treff wird gefördert von: 

EKIDZ MiteinanderRaum  
Grünstr. 49 in Pritzwalk (Zugang von der Kirchstraße) 

www.pfarrsprengel-pritzwalk.de/ekidz-miteinanderraum 
Telefon: 03395 302240 oder 0157 51131682 

Angebote 

Offene Tür für Jung und Alt 
 
Mi9woch bis Freitag, 14.00 - 18.00 Uhr  
Raum für Gespräch und Spiel bei Kaffee oder Sa-, Hausaufgabenhilfe bei Bedarf, 
bei trockenem We/er im EKIDZ-Garten. 
 
Donnerstags ab 15 Uhr:  Waffelnachmi/ag 
 
Freitags ab 16 Uhr:  „Music4you“ – Musizieren mit Klein und Groß 



 
4 

Ferienprogramm in den Osterferien 
12. - 14. April 2022, je 11 - 18 Uhr 
Zum Ferienprogramm sind Kleine und Große herzlich willkommen.  
Auf dem Programm stehen Osterbasteleien, Backen und Kochen und Spiele im 

Garten. 
 
Vom 19.-22. April macht der EKIDZ MiteinanderRaum dann eine kleine Pause. 

 

Frühlingserwachen am 23. April 2022 
Wenn am 23. April in der Pritzwalker Innenstadt Frühlingserwachen gefeiert wird, 

ist auch der EKIDZ MiteinanderRaum ab 12.00 Uhr geöffnet und lädt ein zu Früh-

lingsbasteleien.  
 

Singspiel 
Für den Go/esdienst zum EKIDZ-Geburtstag am 3. Juli wollen wir mit Kindern und 

Erwachsenen musikalisch etwas vorbereiten, ein kleines Singspiel oder eine Ge-

schichte mit Liedern.  

Alle ab 4 Jahren, die gerne singen, spielen und basteln, sind herzlich eingeladen 

mitzumachen. 

Wir treffen uns zur Probe: 
jeweils freitags vom 13. Mai bis 1. Juli von 16.00 - 17.30 Uhr. 
 

EKIDZ-Geburtstag am 3. Juli 2022 
Wir feiern den 7. EKIDZ-Geburtstag!  

Am 3. Juli beginnen wir mit einem Go/esdienst mit Groß und Klein auf der EKIDZ-

Wiese. Anschließend ab 12 Uhr folgen Spiel und Spaß im EKIDZ-Garten. Etwas zu 

essen und zu trinken gibt es sicher auch. (Und bei Regen feiern, speisen und spie-

len wir in der Kirche.) 

Der EKIDZ MiteinanderRaum freut sich auf viele Geburtstagsgäste! 
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EKIDZ Pritzwalk e.V. 
Dem Trägerverein EKidZ Pritzwalk e.V. ist es gelungen, den EKIDZ Miteinander-

Raum ein Jahr weiter zu tragen. Und es wird weitergehen dank der Fördermi/el 
vom Landkreis Prignitz, der Bundess5-ung Frühe Hilfen, von der Evangelischen 

Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz und von Ak5on Mensch, dank 

Zuschüssen vom Kirchenkreis Prignitz, von den Kirchengemeinden Pritzwalk-

Beveringen, Giesensdorf, Kuhsdorf und Schönhagen.  

Wir freuen uns und danken für alle Unterstützung! 

Wich5g sind auch die Beiträge und der Einsatz der Vereinsmitglieder. Auch dafür 

ganz herzlichen Dank! 

 

Mitglieder gesucht! 
Damit der Verein noch tragfähiger wird, braucht er noch viele Mitglieder.  

Werden auch Sie Mitglied im EKidZ Pritzwalk e.V.! 

Eine Beitri/serklärung zum Trägerverein finden Sie auf den Flyern, die im Mitei-

nanderRaum und in der St. Nikolaikirche ausliegen, und auf der Homepage: 

www.pfarrsprengel-pritzwalk.de/ekidz-miteinanderraum 

 

Spenden 
Auch über Spenden, die unserem Projekt weiter Schwung geben, freuen wir uns! 

Spendenkonto des EKidZ Pritzwalk e.V.:  

Sparkasse Prignitz DE86 1605 0101 1010 0154 82  

 

Susanne Michels 

QR-Code zur 

Homepage 
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Nächte der offenen Kirchen am 24./25.06.2022  
 
Liebe Leser*innen, 
 
hiermit lade ich Sie herzlich zu den ersten Nächten der offenen Kirchen in Pritzwalk 

ein. Am 24. und 25.06.2022 werden alle DorTirchen im Pfarrsprengel Pritzwalk ab 

18 Uhr geöffnet haben und ein vielfäl5ges Programm anbieten.  
 
Freitag 24. Juni: Giesensdorf, Kuhsdorf, Groß Pankow, Beveringen 
Den Au-akt bilden die Kirchengemeinden Giesensdorf, Kuhsdorf, Groß Pankow 

und Beveringen, die am Freitag, dem 24. Juni, ihre Türen öffnen werden.  
 
Sa. 25. Juni: Falkenhagen, Preddöhl, Steffenshagen, Schönhagen 
Am zweiten Abend sind Sie dann gern in den DorTirchen Falkenhagen, Preddöhl 

(Beginn 14 Uhr mit einer Andacht und einem Fest), Steffenshagen und Schönhagen 

gesehen.  
 
Programmvorbereitungen laufen 
Beide Abenden werden mit einem gemeinsamen Läuten der Kirchenglocken um  

18 Uhr begonnen und erst beendet, wenn die letzte Person nach Hause geht. 
Bereits seit mehreren Monaten laufen die Vorbereitungen, um einen schönen und 

fröhlichen Abend zu gestalten. Ein Team aus allen genannten Gemeinden hat sich 

zusammengefunden und gemeinsam Ideen gesammelt.  

Im Moment läu- die Organisa5on des Programmes auf Hochtouren. Sie können 

sich schon jetzt freuen auf: Musik (Singen, Saxophon-, Orgelkonzerte), Heliumbal-

lons, Bratwurst, Knüppelteig, Kirchenführungen, gemütliches Beisammensein, Gril-

len mit der Feuerwehr, gute Laune und Gespräche. 
 
Lernen Sie die Kirchen (neu) kennen 
In den Nächten der offenen Kirchen haben Sie die Möglichkeit, ihre eigene Kirche 
in neuem Licht zu sehen.  

Darüber hinaus sollten Sie die Chance nutzen, sich auf den Weg zu machen und die 

Kirchen in unserem Pfarrsprengel kennenzulernen, die Sie bisher noch nicht wahr-

genommen haben. Dafür stehen Ihnen verschiedene Op5onen zur Auswahl.  
 
Angebot von Bus- und Radtouren 
Es wird mehrere geführte Bustouren sowie eine Radtour geben, der Sie sich an-

schließen können.  

Anmeldungen werden zu gegebener Zeit im Gemeindebüro in Pritzwalk entgegen-

genommen.  

Selbstverständlich können Sie sich auch mit Ihrem eigenen Fahrrad oder PKW auf 
den Weg machen. 
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Welche Tür gehört zu welcher Dor%irche? 

Können Sie die Türen auf der Titelseite dieses Gemeindebriefes den rich5gen 

DorTirchen des Pfarrsprengels Pritzwalk zuordnen?  

Probieren Sie es einmal. Hier ist die Auflösung: 

Oberste Reihe von links nach rechts: 

Schönhagen, Steffenshagen, Preddöhl 
 
Mi�lere Reihe von links nach rechts: 

Falkenhagen, Groß Pankow, Rapshagen 
 
Unterste Reihe von links nach rechts: 

Beveringen, Kuhsdorf, Giesensdorf 

Wollen Sie noch mitmachen? 
Falls Sie Lust bekommen haben, sich an den Vorbereitungen zu beteiligen, dann 

wenden Sie sich gerne an mich: 

Vikar Florian Lengle (florian.lengle@gemeinsam.ekbo.de) oder an Ihren örtli-
chen Gemeindekirchenrat. Zögern Sie nicht, sich mit Rückfragen und Anregun-

gen an mich zu wenden.  

Ich freue mich sehr, von Ihnen zu hören und vor allem Sie am 24. und 

25.06.2022 zu sehen und gemeinsam mit Ihnen die Nächte der offenen Kirchen 

in den DorTirchen des Pfarrsprengels Pritzwalk zu feiern.  
 
Bis dahin, 

Ihr Vikar Florian Lengle 

Gemeindefest in Preddöhl 

Samstag, 25. Juni, ab 14.00 Uhr, Kirche Preddöhl 
Die Kirchengemeinde Preddöhl lädt anlässlich der Nacht der offenen Kirche zum 

Gemeindefest ein.  
Das Fest beginnt um 14.00 Uhr mit einem Go/esdienst in der Kirche. Danach sind 

alle zur Kaffeetafel eingeladen. Die Freiwillige Feuerwehr übernimmt das Grillen. 

Der Erlös des Festes wird für eine Generalüberholung der Kirchturmuhr verwen-

det. 
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Evangelische Stephanus-Grundschule Prignitz 

Mit viel Schwung und Op5mismus geht die 

Evangelische Stephanus-Grundschule dem Früh-

ling entgegen. Das vorläufige Schulgebäude in 
Pritzwalk ist saniert und der weitläufige Garten 

beim Ak5ons- und Gartentag Anfang April noch 

blühender geworden. 

„Wir sind sehr zuversichtlich, dass wir in diesem 

Jahr die Genehmigung für die Schule bekom-

men“, sagt Schulleiterin Dr. Annerose Fromke. 

Es gibt viele Anmeldungen und die Anzahl der 

Unterstützenden ist deutlich ges5egen, so dass 

die Erwartungen sehr hoch sind.  

Die kün-ige Evangelische Stephanus-
Grundschule in der Prignitz versteht sich als 

weltoffene Bildungseinrichtung, die allen Schü-

lerinnen und Schülern unabhängig von Religion, 

Herkun- und sozialem oder kulturellem Hintergrund zugänglich ist und die Prignitz 

als Bildungsstandort bereichert. Langfris5g wird sie bis zur sechsten Jahrgangsstufe 

aufwachsen und gut 70 Kinder unterrichten. Sie versteht sich als ein zusätzliches 

regionales Bildungsangebot, welches eng mit der Kirchengemeinde, dem Kirchen-

kreis, der Stadt und dem Landkreis zusammenarbeitet und kooperiert.  

     

MarJn Jeutner, Stephanus-S5-ung 

Schulanmeldung 
Die Evangelische Schule startet mit einer gemischten 1. und 2. Klasse. Für Kinder, 

die in die zweite Klasse kommen, gibt es noch freie Plätze.  
Sie können angemeldet werden unter: 

Grundschule.prignitz@stephanus.org 

Weitere Informa5onen gibt es bei der Schulleiterin, Dr. Annerose Fromke:  

Tel. 03395 40 12 86 8 oder: grundschule.prignitz@stephanus.org 
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Förderverein der Evangelischen Stephanus-Grundschule 
im Kirchenkreis Prignitz 

Der Förderverein unterstützt und gestaltet das Leben und 

die Ak5vitäten an der Schule mit.  
 
Auch Sie können Mitglied werden! 
Der Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr für Einzelpersonen  

30,- €, für Firmen/Ins5tu5onen 200,- €. 

Auf unserer Homepage finden Sie eine Beitri/serklärung 

und viele Informa5onen rund um den Förderverein und die Schu-

le: www.prignitzer-stephanus-schule-fördern.de  

Auf die Homepage kommen Sie auch über den rechts stehenden 
QR-Code. 

Wir freuen uns, wenn Sie uns finanziell, mit guten Ideen und mit 

Tatkra- unterstützen.    
     
Susanne Michels 

GeburtstagsgratulaJon 
Bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Licht sehen wir das Licht.   

(Psalm 36,9) 
 
Wir gratulieren herzlich allen Gemeindemitgliedern, die in den 

Monaten April - August 2022 ihren Geburtstag feiern und wün-

schen ihnen herzlich Go/es Segen für das neue Lebensjahr. 
 
Ihre Kirchengemeinden  

des Pfarrsprengels Pritzwalk! 

Eröffnungsgo9esdienst am 27. August 2022 
Wir hoffen auf einen posi5ven Bescheid vom Bildungsministerium Ende Mai. 

Dann kann im August das Schuljahr auch in der Evangelischen Schule beginnen.  
Mit Bischof Dr. Chris5an Stäblein feiern wir dann einen Eröffnungs- und Ein-

schulungsgo/esdienst am Samstag, 27. August, um 10.30 Uhr in der St. Niko-

laikirche Pritzwalk.  
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Neues von der Kirchensanierung St. Nikolaikirche 

Fer5g??? Nein, noch nicht ganz!  

Aber es sieht am Kirchengebäude schon wieder 

besser aus, da die Gerüste an beiden Seiten 
en"ernt wurden. Die Winterzeit mit schlechtem 

Bauwe/er ist vorüber. Die Aufräumarbeiten auf 

dem Außengelände können beginnen, und die letz-

ten Maurerarbeiten werden in den nächsten Wo-

chen folgen.  

Wir sind sehr zufrieden, wie gut der Bau im letzten 

Jahr lief. Ihn zu begleiten, war aufwendig an Zeit 

und anstrengend im Organisatorischen, nicht nur 

für den Architekten, auch für die Engagierten unse-

rer Kirchengemeinde. Wir möchten uns bedanken 
bei allen fleißigen Unterstützern bei Bauberatungen und wöchentlichen Kontroll-

gängen um die Kirche herum.  

Am 15.12.2021 um 17 Uhr feierten wir einen sehr s5mmungsvollen Abschluss-

go/esdienst im Turm. Ein Raumgefühl besonderer Art, welches wir als sehr gut 

empfanden. Wir sind dankbar, dass wir uns von Go/ bei diesem Bauvorhaben be-

gleitet wissen und immer wieder Menschen finden, die uns bei dieser großen Auf-

gabe unterstützen.  

Möglich wurden die intensive Sicherung und Sanierung von Hülle und Dach an un-

serer Kirche nur durch zahlreiche Förderer. Diese möchten wir erneut benennen 

und uns bedanken. Das ist als größter Fördermi/elgeber mit 619.600€ das Landes-
amt für Ländliche Entwicklung, Landwirtscha- und Flurerneuerung. Diesem folgen 

die Landeskirche mit 126.000€, der Kirchenkreis mit 78.185€, die Deutsche S5-ung 

Denkmalschutz mit 20.000€, die KIBA mit 15.000€ und die Stadt Pritzwalk mit 

5.000€.  

Wir sind aber noch nicht fer5g. An der Nordkapelle ist eine Fundamentertüch5-

gung notwendig geworden. Diese muss jetzt noch finanziell abgesichert werden.  

Der letzte Bauabschni/ mit der Öffnung des Südfensters verzögert sich. Es sind 

noch weitere Abs5mmungen mit der Denkmalschutzbehörde nö5g.  

Dabei ist uns wich5g, dass das bei der Bahnhofskatastrophe zerstörte Fenster auch 

nach der Öffnung ein Mahnmal gegen den Krieg bleibt. Das schlimme Kriegsereig-
nis im April 1945 und die daraus entstandene Narbe am Kirchengebäude müssen 

auf den ersten Blick erkennbar bleiben. Dass Krieg nicht der Vergangenheit ange-

hört, erleben wir so aktuell wie noch nie durch den Angriffskrieg Russlands gegen 

die Ukraine.  

Abschlussgo�esdienst im Turm 
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Wenn Sie uns in unserem Vorhaben und bei unserem Eigenanteil unterstützen 

möchten, können Sie Überweisungen auf das auf der Rückseite des Nikolaiboten 

angegebenen Konto vornehmen.  

Bi/e geben Sie dabei folgenden Betreff an: Sanierung St. Nikolai Pritzwalk.  
Unsere alten Firstziegel stehen weiterhin in der Kirche bereit. Sie können Sie für 

eine Spende von 10 Euro das Stück erwerben. Dieses Mal gibt es kein Zer5fikat. Sie 

können den erworbenen Ziegel mit nach Hause nehmen als Dekora5on im Haus, 

Hof oder Garten. Teilen Sie uns mit, welche Verwendung Sie dafür haben. Wir sind 

gespannt und freuen uns über jede Hilfe, für alles Mitdenken und Beten. 
 
Im Namen des GKR    ChrisJne Flassig, Mitglied im Bauarbeitskreis  

Foto: M. Flassig 

Die St. Nikolaikirche öffnet wieder ihre Türen  
„Zufrieden jauchzet groß und klein, hier bin ich Mensch, hier darf ich sein.“ Mit 

diesen Zeilen aus dem Osterspaziergang möchte ich Sie liebe Leserinnen und Leser 

auch in diesem Jahr wieder in unsere Kirche einladen. 
 
Ab Mai wollen wir, die Nikolaiwächterinnen und Nikolaiwächter, wieder von 

 Di – Fr.   in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Sonnnabends  in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
sowie an Festen in Pritzwalk die Möglichkeit bieten, unsere Kirche zu besuchen 

und zu besich5gen.  

Sei es um einen Moment der S5lle zu haben, der Musik zu lauschen, oder einfach 

mit uns ins Gespräch zu kommen. Im letzten Jahr kam z.B. ein ehemaliger Pritz-

walker in die Kirche, der mir erzählte, dass er die Kirche aus seiner Christenlehre- 

und Konfirmandenzeit kenne, und seitdem nicht mehr in der Kirche war. Da dies 

schon 30 Jahre her gewesen ist, erstaunte ihn doch das ein oder andere.  
Manche nutzen die Zeit der „Offenen Kirche“ auch um zur Ruhe zu kommen von all 

den Dingen die gerade um einen herum so geschehen, so z.B. die seit einiger Zeit 

immer weiter steigenden Coronazahlen. Aber auch die Nachrichten des Krieges in 

der Ukraine bewegen uns. In der „Offenen Kirche“ haben Sie die Möglichkeit, in 

unserer Kerzenecke ein Friedenslicht zu entzünden. 

Schon jetzt danke ich den Nikolaiwächterinnen und Nikolaiwächtern für ihr Enga-

gement, ohne das dieses Projekt nicht möglich wäre. Dankbar und offen sind wir 

für Menschen, die als neue Nikolaiwächterinnen oder Nikolaiwächter mithelfen 

wollen, die Kirche offen zu halten. Sprechen Sie uns an! 

Auf zahlreiche Besucher hoffend, möchte ich Sie ganz herzlich in unsere Kirche ein-
laden. 

Enrico Jäckel (Team Offene Kirche) 
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AkJvitäten des Posaunenchores  
Trotz der Corona-Pandemie gab es im zurückliegenden Zeitraum zahlreiche Einsät-
ze unseres Posaunenchores, u.a. beim Erntedankgo/esdienst in Falkenhagen, bei 

der Goldenen Hochzeit von Herrn und Frau Buschbeck in Kuhsdorf, zur tradi5onel-

len Friedensdekade, bei der Adventsandacht open air in Beveringen mit anschlie-

ßendem Kaffee und Glühwein zum Aufwärmen vor der Feuerwache, zum Fest-

go/esdienst am 2. Weihnachtstag in Pritzwalk und aktuell bei den Friedensgebe-

ten für die Ukraine in der St. Nikolaikirche. 

Die Bläser leisten seit vielen Jahren einen unüberhörbar wich5gen Beitrag in unse-

rem Gemeindeleben und dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön!  
 
Wer ein Blasinstrument erlernen möchte, melde sich bi9e bei Kantor Reishaus!  
Sonntag, 8. Mai, 14.00 Uhr, Anfängerworkshop in Falkenhagen 
Am Sonntag, dem 8. Mai, findet von 14.00 -18.00 Uhr im Gemeindekirchenzent-

rum Falkenhagen ein Anfängerworkshop mit Kantor Reishaus und unserem Lan-

desposaunenwart Chris5an Syperek sta/ - eine hervorragende Eins5egsmöglich-

keit für Interessierte. 
 

Orgeln von Groß Pankow und Kuhsdorf  
vor der Wiedereinweihung 

 
Eine erfreuliche Kunde für zwei wertvolle Instrumente in unserem Pfarrsprengel 

darf vermeldet werden. Die Lütkemüller-Orgel in Kuhsdorf sowie die Sauer-Orgel 

in Groß Pankow sind in den vergangenen Monaten grundlegend gereinigt, repa-

riert, reguliert sowie intoniert und neu ges5mmt worden. In beiden Orgeln konn-

ten neue elektrische Gebläse installiert werden.  

In Kuhsdorf geschah dies überhaupt zum ersten Mal, so dass im letzten Go/es-

dienst kein Balgtreter mehr nö5g war. Frau Hülsebeck hat diesen Dienst über viele 

Jahrzehnte übernommen, und sie hä/e es auch noch weiter getan, da sie gern und 

mit Freude diese Aufgabe erfüllte. Dafür ein großes Dankeschön. Die Arbeiten hier 

übernahm der Havelländische Orgelbaubetrieb Beckmann und in Groß Pankow die 
mecklenburgische Orgelbauanstalt Arnold.  
 
Wiedereinweihung Orgel Groß Pankow 
Himmelfahrt, 26. Mai, 14.00 Uhr, Kirche Groß Pankow 
Sie sind herzlich zur festlichen Wiedereinweihung eingeladen, in Groß Pankow am 

Himmelfahrtstag um 14.00 Uhr.  

Für Kuhsdorf wird ein Termin durch den GKR noch festgelegt. 

ChrisJan Reishaus 

Kirchenmusik 
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The Gregorian Voices  
Samstag., 14. Mai, 19.30 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Gregorianik meets Pop –  Vom Mi�elalter bis heute 
 

Das Konzert ist ein mitreißendes Gänsehauterlebnis der be-

sonderen Art: Die s5mmgewal5gen Sänger tragen die Stücke 

mit einer berauschenden Klarheit vor, wodurch das Konzert  

in der großar5gen St. Nikolaikirche durch seine musikalische 

Präzision und die reinen Gesänge des Chors dazu einlädt, ab-

zuschalten und auf wundervolle Art und Weise dem Alltag zu 

en"liehen. 

Das Herausragende an diesem Chor ist, dass er die frühmi/elalterlichen gregoria-

nischen Choräle in der akus5sch  hervorragenden Kirche  durch Pop-Songs berei-
chert und völlig neu belebt und interpre5ert. 

Für dieses Konzert wird Eintri/ erhoben! 

Konzerte 

Männerquarte9: Drei Pfarrer und ein Arzt 

Mi9woch, 20. April, 19.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Es erklingen heitere Gesänge und Volkslieder, Heiteres 

und Weiteres. 

Ausführende sind:  Dr. Axel Meißner, Tenor (Pfarrer in 

Schkeuditz), Dr. Albrecht Ohse , Tenor (Chefarzt im Klini-

kum Werdau), Michael Bornschein, Bass (Rektor des Ev. 

Zentrums Kloster Drübeck/Harz), Arne Ti/elbach-

Helmrich, Bass (Pfarrer in Gerstungen) 

Wiedereinweihung Sauer-Orgel Groß Pankow 

Himmelfahrt, 26. Mai, 14.00 Uhr, St. Kirche Groß Pankow 
Die Feierlichkeiten beginnen mit einer Andacht. Orgel-

baumeister Arnold von der Firma Mecklenburgischen 

Orgelbau wird berichten, welche Arbeiten am Instru-

ment vorgenommen wurden. Gern beantwortet er 

Fragen zum Instrument. Auch ein Blick in die Orgel 

wird möglich sein. Die Frauenhilfe lädt anschließend 

ein zur vielgerühmten Kaffeetafel.  
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Joseph Haydn „Die Schöpfung“  
Samstag, 11. Juni, 17.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Oratorium für Soli, Chor und Orchester 

Eines der berühmtesten Werke der Chorliteratur erklingt hier in der St. Nikolaikir-

che in einer Fassung mit einigen Chorpar5en sowie Rezita5ve und Arien. 

Ausführende sind: Chor „Wilsnack Cantabile“, Chris5an Reishaus - Klavier und Or-

gel, Axel Gliesche – Violine, Birgit Bockler -Solosopran. 

Orgelkonzert 

Freitag, 1. Juli, 19.30 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Konzert mit Kantor Chris,an Reishaus 

Die Orgel in der St. Nikolaikirche besitzt mit ihren drei 
Werken (Hauptwerk, Brustwerk und Unterwerk) ver-

teilt auf drei Manualen ein großes Farb- und Klang-

spektrum. An diesem Sommerabend hören Sie daher 

Musik aus drei Jahrhunderten, die diesen Face/en-

reichtum widerspiegelt.   

Auch eine Überraschung ist vorgesehen, die natürlich 

noch nicht verraten wird  

Planung zweite Jahreshäl*e 

Konzert mit Sophia Körber 

In diesem Jahr können wir uns noch auf ein Konzert mit Sophia Körber freuen. 

 
Musikschulen öffnen Kirchen 
Die Nachwuchsbläser von Peter Jekal, Kreismusikschule Prignitz, werden im Rah-

men der Veranstaltungsreihe „Musikschulen öffnen Kirchen“ in der St. Nikolaikir-

che au-reten. 

 
Bläsermusik Posaunenchor Falkenhagen 

Der Posaunenchor Falkenhagen wird dieses Jahr noch ein Konzert veranstalten. 
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45. Advents- und Weihnachtsmusik der 
Prignitzer Posaunenchöre in der St. Nikolaikirche 

 
Am Vorabend des 3. Advents, am Samstag dem 11. Dezember, lud Kantor Reishaus 

und die Kirchengemeinde Pritzwalk in die St. Nikolaikirche ein zur großen Advents-

und Weihnachtsmusik mit den Prignitzer Posaunenchören.   

Abgesehen vom Jahr 2020 erklang sie nun schon ununterbrochen zum 45. Mal. Sie 

findet jedes Jahr in einer anderen Prignitzer Stadt - einschließlich Neuruppin, Kyritz 

und Wi/stock - sta/. Ca. 50 Bläser mit Posaunen, Trompeten und Tuben aus den 

verschiedensten Prignitzer Posaunenchören s5mmten uns wundervoll mit Ad-

ventsmusik auf dem Weg zur Weihnacht ein. Der große Bläserchor war in zwei 

Chöre aufgeteilt - einer im Altarraum und der andere auf der Orgelempore, so dass 
die Besucher in der Mi/e den großar5gen Klang erleben dur-en. Die Ansprache 

hielt Superintenden5n Eva-Maria Menard, die den erkrankten Generalsuperinten-

dent Kristof Balint vertrat. 

Allen fleißigen Helfern, die beim Auf- und Abbau sowie der Versorgung mit dabei 

waren, ein herzliches Dankeschön.      ChrisJan Reishaus 

Rückblick 

Weltgebetstag 
 
Jedes Jahr, am ersten Freitag im März ist Weltgebetstag der Frauen. Seit 130 Jah-

ren nehmen vor allem christliche Frauen weltweit diesen Tag zum Anlass zu ge-
meinsamen Gebeten und Ak5onen für Frieden, Gerech5gkeit und würdevolle Le-

bensbedingungen.  

Jedes Jahr, steht ein anderes Land im Mi/elpunkt des Weltgebetstages. In diesem 

Jahr waren es England, Wales und Nordirland. Das Thema: „Zukun-splan: Hoff-

nung“. In Pritzwalk haben wir am 06. März den Weltgebetstagsgo/esdienst gefei-

ert. Sieben Frauen aus der Gemeinde lasen Gebete und Bibeltexte, die von den 

Frauen aus den drei Ländern ausgewählt wurden. Wir stellten ihr Heimatland vor, 

erzählten ihre Geschichten und ein Projektchor unter der Leitung von Chris5an 

Reishaus brachte die Lieder zum Go/esdienst wunderschön zum Klingen.  

Unsere gemeinsamen Gebete gingen an diesem Tag aber nicht nur vorrangig nach 
England, Wales und Nordirland, sondern auch in die Ukraine. Dort haben die Men-

schen einen „Zukun-splan Hoffnung“ dringend nö5g.  

Für alle, die nicht in der Kirche dabei sein konnten, wurde der Go/esdienst später 

am Telefon wiederholt. Viele, der Go/esdienstbesucher nutzen die Gelegenheit, 

um ihn ein zweites Mal zu hören.       Käthe Rädel 
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Offene Kirche zum Pritzwalker „Frühlingserwachen“ 
Samstag, 23. April, ab 12.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Wenn in der Innenstadt in Pritzwalk am 23. April ein Fest zum Frühlingserwachen 

gefeiert wird, ist auch die Kirche offen.  

Im EKIDZ MiteinanderRaum werden Frühlingsbasteleien angeboten. 

Herzlich willkommen! 

Veranstaltungen 

Anpilgern Annenpfad  
Donnerstag, 14. April 
Am Gründonnerstag um 10 Uhr vor der Fachwerkkirche in Bölzke  wird die Pilger-

saison auf dem 22 km langen Annenpfad eröffnet - mit Grußworten und einem 
Pilgersegen. Die erste Etappe führt nach Heiligengrabe, wo um 12:00 Uhr eine 

Mi/agsandacht in der Heiliggrab-Kapelle und ein Mi/agsimbiss (gegen Kostenbe-

teiligung) angeboten werden.  

Weiter geht es nach Alt Krüssow, wo die Pilgernden mit Kuchen und Getränken 

empfangen werden und den fortgeschri/enen Sanierungsstand der Wallfahrtskir-

che „St. Anna“ besich5gen können. Der Pilgertag endet in Bölzke.   

Damit der Weg für niemanden zu lang wird, begleitet ein Shu/le-Bus den Pilger-

tag, den der „Verein Wallfahrtskirche Alt Krüssow e. V.“ bereitstellt und der in 

Heiligengrabe und Alt Krüssow Pilgernde aufnimmt, für die der ganze Pilgerweg zu 

lang ist.  
Es gelten die aktuellen Corona-Schutzverordnungen. Alle Teilnehmenden sind ge-

beten, sich nach den aktuellen Verordnungen zu erkundigen und einen medizini-

schen Mund-Nase-Schutz für den Aufenthalt in geschlossenen Räumen mitzubrin-

gen. 

Floriansmesse 
Sonntag, 1. Mai, 14.00 Uhr, Beveringen 
Floriansgo�esdienst für die Einsatzkrä0e der Freiwillige Feuerwehr 

„Go/ zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ - in der Floriansmesse gedenken wir der 

Feuerwehrleute und danken ihnen für ihren Dienst an der Gesellscha-. 

Florian ist der Schutzpatron der Feuerwehr und Re/ungskrä-e, er hat am 4. Mai 

seinen Gedenktag. Aus diesem Anlass feiern wir am 1. Mai um 14.00 Uhr einen 

Go/esdienst mit der Freiwilligen Feuerwehr Beveringen. 
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Elbekirchentag 
27. - 29. Mai, Lenzen 
Der Elbekirchentag geht auf eine Ini5a5ve von Kirchengemeinden und 

Kirchenkreisen an der Elbe zurück und bildet eine Pla\orm für Kirche, 

Gesellscha- und Naturschutzorganisa5onen.  

Er beginnt am 27. Mai 2022 in der Lenzener St. Katharinenkirche, wo 

als Gast u.a. Prof. Dr. Klaus Töpfer begrüßt wird. Darauf folgt der gemeinsame Weg 

zur Elbwiese mit Picknick, Offenem Singen und einem Konzert an der Elbwiese. 

Am Samstag, den 28. Mai 2022 werden wir in einer Mischung aus Begegnung, In-

forma5on, Go/esdienst, Spiel, Musik und Diskussion die Bedeutung der besonde-

ren Elblandscha- ins Blickfeld rücken. Dazu werden angeboten: Ak5ons- und Infor-

ma5onsstände am Elbufer, Exkursionen per Rad mit dem Tourismusverband, Offe-
nes Singen, Bläser-Workshops in der Kirche, eine Bühne an der Elbe für Bühnen-

programm für Musik und Diskussionen und Veranstaltungen im Burgpark und der 

Burg Lenzen. In der Kirche wird u.a. ein Stummfilm mit Orgelbegleitung gezeigt, 

und Veranstaltungen zu den Zwangsaussiedlungen der 50er und 60er Jahre locken 

in die Burg Lenzen. Um 16 Uhr gibt es auf der Bühne an der Elbe die Familienshow 

"KNALLVERGNÜGT" mit Daniel Kallauch. 

Am Sonntag, den 29. Mai 2022 wird um 11.30 Uhr zum feierlichen Abschluss-
go9esdienst an der Elbe eingeladen mit Bischof Chris5an Stäblein. 

Rilana Gericke, Ev. Kirchenkreis Prignitz 

Kirchenputz St. Nikolaikirche 
Samstag, 7. Mai, 9.30 - 12.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
In diesem Jahr wollen wir die gute Tradi5on des gemeinsamen Frühlingsputzes in 

der St. Nikolaikirche wieder aufnehmen, auf die wir in den letzten beiden Jahren 

verzichten mussten. Alt und Jung – alle sind eingeladen mit Eimer, Putzlappen und 

Besen in die Kirche zu kommen und mit anzupacken! Sorgen wir gemeinsam dafür, 

dass unsere Kirche Besucherinnen und Besucher frisch geputzt empfangen kann. 

Gemeinsam ak5v zu sein, machte immer Freude. Und um 12 Uhr gibt es für alle 

Fleißigen zum Abschluss eine stärkende Suppe auf der EKIDZ-Wiese. 

Wiedereinweihung Orgel Groß Pankow 
Himmelfahrt, 26. Mai, 14.00 Uhr, Kirche Groß Pankow 
Die Orgel in der Kirche Groß Pankow wird nach der Sanierung wieder in Betrieb 

genommen. Nach der Andacht gibt es Orgelmusik, Informa5onen zur Sanierung 

und eine Kaffeetafel. 
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KonfirmaJon 
Pfingstsonntag, 5. Juni, 10.00 Uhr, St. Nikolaikirche Pritzwalk 
Am Pfingstsonntag wird wieder eine Gruppe Jugendlicher in der St. Nikolaikirche 

Pritzwalk konfirmiert. Sie schauen auf zwei Jahre Konfirmandenunterricht zurück, 

der von der Corona-Pandemie geprägt wurde. Vom Home-Schooling, über Konfir-

mandenunterricht über Video-Konferenzen bis hin zum Unterricht draußen (wenn 

es warm war) und drinnen (im Winter) mit Mund-Nase-Schutz war alles dabei. 

Zwei Jahre, die alles andere als gewöhnlich waren. Trotzdem haben wir gut mit-

einander gearbeitet. Die Jugendlichen haben sich mit den Grundlagen unseres 

Glaubens beschä-igt. Es hat Freude gemacht. 

Konfirmiert werden: Lennart Behnfeldt, Melina Eisen, Melanie Leitner, Eva Mi-

chels, Annemarie Stopa und Richard Toppel. 

Gemeindefest Preddöhl 
Samstag, 25. Juni, ab 14.00 Uhr  
Die Kirchengemeinde Preddöhl lädt anlässlich der Nacht der offenen DorTirchen  

zum Gemeindefest ein.  

Landesjugendcamp 

10. - 12. Juni, Bad Wilsnack 
Vom 10. bis 12. Juni 2022 findet in Bad Wilsnack 

das Landesjugendcamp sta/. Und dieses Mal dreht 
sich Vieles um das Mo/o „Strahlend in die Zu-

kun-“. In diesem Thema steckt Hoffnung und Op5-

mismus ebenso drin wie die Frage nach Klima-, Umwelt- und Naturschutz. 

Es erwartet euch ein buntes Programm mit Musik, Workshops, Ak5onen, Go/es-

dienst, Gesprächsrunden und vieles mehr. Teilnehmen können Jugendliche ab 12 

Jahre. Die Konfirmandengruppe des Pfarrsprengels nimmt teil.  

Jugendliche, die auch Interesse haben teilzunehmen, melden sich bi/e bei Pfarrer 

Holger Frehoff. 

Go9esdienst Rapshagen 
Sonntag, 4. September, 14.00 Uhr  
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Go/esdienst in der DorTirche Rapsha-

gen mit anschließender Kaffeetafel.  
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Beerdigungen 

Wir gedenken der Menschen aus dem Pfarrsprengel Pritzwalk, die in den letzten 

Monaten kirchlich besta/et wurden: 
 
 
Die Inhalte sind im Internet nicht einsehbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Taufe 
Die Inhalte sind im Internet nicht einsehbar. 

 

 

 
 

Trauung 

Die Inhalte sind im Internet nicht einsehbar. 
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Leib und Seel 
 
Es ist ein Schnee gefallen, denn es ist noch nicht Zeit,  

dass von den Blümlein allen,  

dass von den Blümlein allen wir werden hocherfreut. 

Der Sonnenblick betrüget mit mildem, falschem Schein,  

die Schwalbe selber lüget, die Schwalbe selber lüget, warum?  
Sie kommt allein. 

Sollt ich mich einzeln freuen, wenn auch der Frühling nah?  

Doch kommen wir zu zweien, doch kommen wir zu zweien,  

gleich ist der Sommer da.  

(J. W .v. Goethe) 

 

Jeder Baum, jede Hecke ist ein Strauß von Blüten,  

und man möchte zum Maienkäfer werden,  

um in dem Meer von Wohlgerüchen herumschweben  

und alle seine Nahrung darin finden zu können. 
(J. W. v. Goethe) 

 

Rosa Wölkchen überm Wald wissen noch vom Abendrot dahinter- 

Überwunden ist der Winter, Frühling kommt nun bald.  

Unterm Monde silberweiß, zwischen Wipfeln schwarz und kraus,  

flügelt eine Fledermaus ihren ersten Kreis  

- rosa Wölkchen überm  Wald wissen noch vom Abendroth dahinter-  

überwunden ist der Winter,  

Frühling kommt nun bald.  
( Ch. Morgenstern) 

 

Unterm Baum im grünen Gras sitzt ein kleiner Osterhas´!  

Putzt den Bart und spitzt das Ohr,  

macht ein Männchen, guckt hervor.  

Springt dann fort mit einem Satz,  

und ein kleiner frecher Spatz schaut jetzt nach,  

was denn dort sei, und was ist`s?  

Ein Osterei! 

(Unbekannt) 
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Der Frühling naht, Ostern steht vor der Tür, Zeit etwas für Körper und Seele zu 

tun! Wir sollten weniger essen, uns mehr bewegen. Lernen, wenige gesunde Fe/e 

und keine ungesunden Zucker zu essen; Zucker mit niedrigem glykämischen Index, 

dadurch wird man leistungsfähiger und konzentrierter. 
 

Also Zeit zu Fasten! (ca.4 Wochen) 

Eine Weile nichts oder wenig  zu essen ist eine Wohltat für Körper und Seele. Der 

Stoffwechsel verändert sich, Fe/ wird verbrannt, die Zellreinigung ak5viert, die 

Zellen regeneriert, das Immunsystem gestärkt, die S5mmung aufgehellt, das Denk-

vermögen verbessert.  

Wir können damit Krankheiten vorbeugen  oder güns5g beeinflussen wie z.B. 

Rheuma, Bluthochdruck, Diabetes, Allergien, Migräne, Hauterkrankungen. 

 

Am bekanntesten  sind Intervallfasten, F.X. Mayr Kur und Heilfasten nach Buchin-
ger. Vielleicht mit dem Hausarzt besprechen. 

 

F.X. Mayr: früh nüchtern 1 Glas  Wasser mit 1 Löffel Bi/ersalz trinken, 1 Buchwei-

zen oder Dinkelbrötchen, Gemüseaufstrich, Ziegenmilch, mal ein Ei, mi/ags Gemü-

sesuppe mit Brötchen, abends Suppe oder Tee, Leinöl. 

 

Buchinger: Vollkornreis oder Kartoffeln ohne Salz und Fe/, Gemüsebrühe, Obst 

oder Gemüsesä-e, mindestens 2,5l Flüssigkeit am Tag trinken. 

 

Alles ca. 4 Wochen, kein Kaffee, kein Alkohol 
 

Intervallfasten: regelmäßiger Essrhythmus, Esspausen dauern tgl. 12-16 Stunden, 

jeden zweiten Tag fasten, dann nur 500 kcal zu sich nehmen, an Essentagen max. 

2000 kcal. 

 

Die Zwei- Tage- Diät: An zwei aufeinanderfolgenden Tagen/Woche nur 600 kcal 

essen. 

 

5:2 Fasten: An zwei nicht aufeinanderfolgenden Tagen/Woche jeweils nur 2x 300 

kcal essen, möglichst als Gemüse.    
 

Viel Erfolg,  wünscht  Ihnen bei allen Vorhaben  
 
Ihre Irmhild Krüger 
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Veranstaltungen im Überblick 

EKIDZ-Ferienprogramm 12. - 14. April 2022, je 11 - 18 Uhr, 

EKIDZ (Grünstr. 49) 

Anpilgern Annenpfad 14. April, Start: 10.00 Uhr Kirche Bölzke 

EKIDZ-Pause 19. - 22. April 

Konzert Männerquarte9 20. April, 19.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Offene Kirche und  
offener EKIDZ - MiteinanderRaum  
zum „Frühlingserwachen“ der  
Stadt Pritzwalk 

23. April, ab 12.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk,  

EKIDZ (Grünstr. 49) 

RepairCafé 28. April, 15.00 - 19.00 Uhr, 

Schulhaus am Maulbeerbaum, Promenade 5 

Floriansmesse 1. Mai, 14.00 Uhr,  

Kirche Beveringen 

Kirchenputz St. Nikolaikirche 7. Mai, 9.30 - 12.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Konzert Gregorian Voices 14. Mai, 19.30 Uhr 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Wiedereinweihung  
Orgel Groß Pankow 

26. Mai (Himmelfahrt), 14.00 Uhr, 

Kirche Groß Pankow 

Elbekirchentag 27.-29. Mai, Lenzen 

(Fahrdienst zum Abschlussgo/esdienst) 

KonfirmaJon 5. Juni (Pfingstsonntag), 10.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Friedensgebet 8. April, 18.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 
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Veranstaltungen im Überblick 

Landesjugendcamp 10. - 12. Juni, Bad Wilsnack 

Konzert „Die Schöpfung“  
von Joseph Haydn  

11. Juni, 17.00 Uhr, 

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

Die Nächte der  
offenen Dor%irchen 

24. Juni, ab 18 Uhr, geöffnete DorTirchen in 

Beveringen, Giesensdorf, Kuhsdorf, Groß 

Pankow 

Die Nächte der  
offenen Dor%irchen 

25. Juni, ab 18 Uhr, geöffnete DorTirchen in 

Falkenhagen, Preddöhl, Rapshagen, Schön-

hagen, Steffenshagen 

Gemeindefest in Preddöhl 25. Juni, ab 14.00 Uhr, 

in und um die Kirche Preddöhl 

RepairCafé 30. Juni, 15.00 - 19.00 Uhr, 

Schulhaus am Maulbeerbaum, Promenade 5 

Orgelkonzert  
mit ChrisJan Reishaus 

1. Juli, 19.30 Uhr,  

St. Nikolaikirche Pritzwalk 

7. Geburtstag EKIDZ 3. Juli, 11.00 Uhr Go/esdienst, 

ab 12.00 Uhr Fest, 

EKIDZ-Garten (Zugang über Kirchstraße) 

Go9esdienst im Hainholz  
(unter Vorbehalt) 

10. Juli, 10.30 Uhr 

Waldschule Hainholz 

RepairCafé 28. Juli, 15.00 - 19.00 Uhr, 

Schulhaus am Maulbeerbaum, Promenade 5 

Go9esdienst in Rapshagen 4. September, 14.00 Uhr, 

Kirche Rapshagen 



Regelmäßige Veranstaltungen 
 
Wöchentlich: 

Montags   19.00 Uhr  „Blau Kreuz“ Gruppe , Grünstr. 25 
 
Mi/wochs  9.30 Uhr  Frühstückskreis, Kirchstr. 1 
 
Freitags   19.00 Uhr  Bläserprobe, GKZ Falkenhagen 
 
Monatlich: 

Zweiter Freitag des Monats: 

   14.30 Uhr Frauenhilfe Groß Pankow 
 
Die Treffen finden unter Berücksich5gung der aktuellen Corona-Situa5on sta/. 
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Abendmahl mit Einzelkelchen 

Lange wurde im Pfarrsprengel Pritzwalk wegen 

der Corona-Pandemie auf die Feier des Abend-

mahles verzichtet. Da die Pandemie uns auf un-
bes5mmte Zeit weiter begleiten wird, ändern 

wir die bisherige Art, das Abendmahl zu feiern. 

Sta/ wie bisher aus einem gemeinsamen Kelch 

beim Abendmahl zu trinken, wird Wein oder 

Sa- in Zukun- in Einzelkelchen gereicht, in klei-

nen Kelchen, von denen alle, die am Abendmahl 

teilnehmen einen gereicht bekommen. 

Mit einem Gießkelch wird Wein oder Sa- in die Einzelkelche der am Abendmahl 

Teilnehmenden eingegossen. So bekommen alle aus einem Kelch - einem Zeichen 

für die Gemeinscha- - und doch hat jede und jeder ein Trinkgefäß für sich.  
An Gründonnerstag, dem Feiertag, an dem an das erste Abendmahl erinnert wird, 

das Jesus mit seinen Jüngerinnen und Jüngern gefeiert hat, werden wir das Abend-

mahl das erste Mal in dieser Form feiern. 

Holger Frehoff 
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Go9esdiens9ermine und -orte 

Sonntag, 10. April: Palmsonntag 

 9.30 Uhr Preddöhl 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Donnerstag, 14. April: Gründonnerstag 

 18.00 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 
 
Freitag, 15. April: Karfreitag 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 9.30 Uhr Groß Pankow mit Abendmahl 

 11.00 Uhr Schönhagen 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 

 14.00 Uhr Falkenhagen mit Abendmahl 
 
Sonntag, 17. April: Ostersonntag 
 9.30 Uhr Pritzwalk mit Abendmahl 

 9.30 Uhr Giesensdorf 

 11.00 Uhr Kuhsdorf  

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Montag, 18. April: Ostermontag 

 9.30 Uhr Beveringen 
 
Sonntag, 24. April: Quasimodogeni5 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 1. Mai: Misericordias Domini 

 11.00 Uhr Falkenhagen mit Taufe 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 

 14.00 Uhr Beveringen mit Floriansmesse 
 
Sonntag, 8. Mai: Jubilate 

 9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Sonntag, 15. Mai: Kantate 

 11.00 Uhr Kuhsdorf 
 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
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Sonntag, 22. Mai: Rogate 

 9.30 Uhr Pritzwalk mit Taufe 

 9.30 Uhr Giesensdorf 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Donnerstag, 26. Mai: Himmelfahrt 

 11.00 Uhr Steffenshagen mit Taufe 

 14.00 Uhr Groß Pankow, Feier des Abschlusses der Orgelsanierung 
 
Sonntag, 29. Mai: Exaudi 

Kein Go/esdienst im Pfarrsprengel, angeboten werden Mi"ahrgelegen-

heiten zum Abschlussgo/esdienst des Elbekirchentages. 
 
Sonntag, 5. Juni: Pfingstsonntag 

 10.00 Uhr Pritzwalk mit Konfirma5on 
 
Sonntag, 12. Juni: Trinita5s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 19. Juni: 1. Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr Beveringen 

 9.30 Uhr Groß Pankow 

 11.00 Uhr Falkenhagen 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
  
Sonntag, 26. Juni: 2. Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Sonntag, 3. Juli: 3. Sonntag nach Trinita5s 

 11.00 Uhr Sprengelgo/esdienst zum EKIDZ-Geburtstag 
  
Sonntag, 10. Juli: 4. Sonntag nach Trinita5s 

 10.30 Uhr Go/esdienst in der Waldschule im Hainholz (unter Vorbehalt) 
 
Sonntag, 17. Juli: 5. Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 24. Juli: 6. Sonntag nach Trinita5s 
 9.30 Uhr Pritzwalk 
 
Sonntag, 31. Juli: 7. Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 
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So funkJoniert ein Telefongo9esdienst: 

1. Zwischen 10.50 Uhr und 11.00 Uhr am Telefon einwählen: 0221 65048856  

2. Sie werden aufgefordert eine PIN einzugeben, geben Sie ein: 209243  

3. Sie werden aufgefordert, Ihren Namen zu 

nennen. Dadurch wissen die, die bereits 

dabei sind, wer dazu kommt und nun da-

bei ist.  

4. Am Ende des Go/esdienstes einfach wie-

der auflegen.  

5. Wer möchte, kann zu einem Nachgespräch 

in der Leitung bleiben. 
 
Termine: 10.4.; 15.4. (Karfreitag); 17.4. (Ostersonntag); 1.5.; 8.5.; 15.5.; 22.5.;  

19.6.; 26.6.; 7.8.; 14.8.; 21.8.; 28.8.  

Sonntag, 7. August: 8.Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr Kuhsdorf 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Sonntag, 14. August: 9. Sonntag nach Trinita5s 
 9.30 Uhr Pritzwalk 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Sonntag, 21. August: 10. Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr  Schönhagen 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 

 

Sonntag, 28. August: 11. Sonntag nach Trinita5s 

 9.30 Uhr Pritzwalk 

 9.30 Uhr Beveringen 
 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 
 
Sonntag, 4. September: 12. Sonntag nach Trinita5s 

 11.00 Uhr Telefongo/esdienst 

 14.00 Uhr Rapshagen, anschließend Kaffeetafel 

Telefongo9esdienst 



Ansprechpartner 
  

 Gemeindebüro:  

 Grünstraße 49, 16928 Pritzwalk 

 Tel.  03395 302240, Fax  03395 700988 

 Mail: gb-pritzwalk@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Öffnungszeiten: 

 Dienstag:   10 - 13 Uhr 

 Mi/woch:   10 - 13 Uhr 

 Donnerstag:  10 - 17 Uhr 
 
 Pfarramt: Susanne Michels und Holger Frehoff 

 Grünstraße 25, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 03395 700938 

 s.michels@kirchenkreis-prignitz.de 

 h.frehoff@kirchenkreis-prignitz.de 
 
 Kirchenmusik: Kantor Chris5an Reishaus 

 Grünstraße 26, 16928 Pritzwalk 

 Tel. 01523 4258562  

 c.reishaus@kirchenkreis-prignitz.de 
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